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Jutelligenz⸗ Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 
Antelligent⸗ G omtoir im nosthause. 


255. Freitag, den 23. Oktober 1840. 


Angekommene Fremde vom 21. Oktober. a 
Herr Reg. Affeffor Viebig aus Gneſen, Hr. Probſt v. Rutkowski gus Bet⸗ 
ſche, I. in der goldnen Gans; Hr. Pächter Tesko aus Gay, Hr. Oekonomie⸗ 
Befliſſener Ohlfſer⸗Bagge aus Kiel, l. im Hotel de Berlin; Hr. Dr. med, Ka: 
puſinski aus Schroda, Hr. Gutsb. b. Lukomski aus Luſſowko, l. in der großen 
Eiche; die Herren Gutsb. v. Laczynski und v. Leeznowski aus Chruſtowo, Herr 
Gutsb. v. Ozegalski aus Gosciejewo, Hr. Gutsb. v. Dobrzycki aus Bablin, Herr 
Gutsb. v. Zychlinski aus Krzyſzkowko, Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus Kleſzezewo, 
Hr. Guteb. v. Madnminski aus Rybno, Hr. Gutsb. v. Wegierski aus Nudkl, 
Hr. Prediger Theden aus Erin, Hr. Oberammtmann Bußmann aus Dalkin, l. im 
‚ Hötel de Saxe; dle Herren Kaufleute Lißner und Ehrlich aus Neuſtadt a. W., 
Hr. Kaufm. Jaffe aus Grünberg, die Herren Kaufleute Kempe und Heumann aus 
Wreſchen, Hr. Kaufm. Borg aus Neutompsl „ Hr. Handelsmann Berlin aus Liſſa, 
die Hrn. Handelsleute Bonn und Bär aus Zirke, Herr Lehrer Kumicki aus Milo⸗ 
‚ Saw, I, im Eichborn; Frau Gutsb. v. Baranowska aus Bachorzewo, die Herren 
Geiſtlichen Huͤbner und Pazderski aus Goſtyn, l. im Hötel de Paris; Hr. Kaufm. 
Nehring aus Slaboſzewo, l. in den dre Sternen; Hr. Probſt Dalski aus Birke, 
Hr. Gutsb. Herrmann aus Przpborowo, l. im Hötel de Hambourg; Hr. Kfm. 
Eiſenſtͤdt aus Wagrowicz, Hr. Kfm. Reich aus Samter, Hr. Kfm. Schiff aus 
Rackwitz, Hr. Kfm. Badt aus Grätz, Hr. Kfm. Heimann aus Schwerin 4. d. W., 
Hr. Kfm. Kwileckt und Hr. Gerbermeiſter Klette aus Neuſtadt, l. im Eichkranz; 
Hr. Gutsb. Baron v. Beeß aus Galizien, Hr. Pächter v. Malczewski aus Broni⸗ 
ſzewice, l. im Reh; Hr. Gutsb. v. Suchorzewski aus Turkowo, Demoiſ. Börner, 
Schauſpielerin aus Leipzig, Hr. Partik. Zachert aus Polen, Hr. Kfm. Bandelow 
aus Solingen, l. im Hotel de Rome, i 


1) Mothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadt⸗Gericht zu 
Frauſtadt. 

Das im Dorfe Neu-Driebitz Frau: 
ſtaͤdter Kreiſes sub Nro. 14 belegene 
Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 363 Rthlr. 
22 ſgr. 6 pf. zufolge der, nehſt Hypo⸗ 


thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 


giſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 
17. November 1840 Vormittags 10 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha— 
ſtirt werden. a 
Frauſtadt, den 24. Juli 1840. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 
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Sprzedat konieczna. 
Sad Ziemsko-mieyski 
w Wschowie, 
PoloZona we wsi Nowych Drzew« 
cach powiecie Wschowskim pod licz- 
ba 14 Nieruchomogg, oszacowana na 
363 Tal. 22 sgr. 6 fen, wedle taxy, 
mogacey by& PrZeyrzangy wraz zwy- 
kazem hypotecznym i warunkami w 
Registraturze, ma byé 4 nia 1 780 
Listopada 1340 przed poludniem 
o godz. 10teEy W mieyscu zwyklem 
posiedzen sadowych sprzedana. 
Wschowa, dnia 24. Lipca 1840. 
Krol. Sad Ziemsko.-mieyski, 


2) Der Rirtergutsbeſitzer Julius Groß⸗ 
mann zu Schwetzkau und das Fräulein 
Henriette Pohle zu Teutſchenthal bei 
Halle, haben mittelſt Ehevertrages vom 
26. September 1840 die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Liſſa, am 8. Oktober 1840. 
Königl. Land- u. Stadtgericht. 


3) Die Wilhelmine Behm verehelichte 
Warnke zu Ruhno und ihr Ehemann ha⸗ 
ben, nach erreichter Großjährigkeit der 
Erſtern, die Gemeinſchaft der Guter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur öffentlichen Kennkniß ge⸗ 
bracht wird. N 
Schoͤnlanke, am 16. Septbr. 1840. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Podaie sig ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, Ze dziedzie dobr 
Julius Grossmann w Swigciochowie 
i Panna Henriette Pohle z Teut- 
schenthal przy Halle, kontraktem 
przedslubnym z dnia 26. Wrzesnia 
1840 r. wspolno$& maigtku i dorobku 
wylgezyli. 8 ; 

Leszno, dnia 8. PaZdziern, 1840. 

Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, 2e Wilhelmina z 
domu Behm zame2na. za Wilhelma 
Warnke w Runowie i ma2 iey, 20. 
stawszy pierwsza pelnoletnig, wspol. 
nos maigtku i dorobku wylgezyli. 


Trzcianka, d. 16. Wrzesnia 1840. 
Kröl. 83d Ziemsko-mieyski. 
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4 Bekanntmachung. Der Gene⸗ 
ralpächter der Herrſchaft Kions, Hr. Lieu⸗ 
tenant Karl Wilhelm Ferdinand Braune 
und das Fräulein Adelheide Eveline Fer⸗ 
dinande Braune haben mittelſt Ehever: 
trages vom 12. September d. J. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Schrimm, den 24. Septbr. 1840. 


Königl. Land- u. Stadt⸗Gericht. 
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Obwieszczenie. Podaie sie niniey - 
szem do publiczney wiadomosci, ze 


dzierzawea jeneralny döhr Xia2a, po- 


rucznik Ur. Karol Wilhelm Ferdy- 
nand Braune i panna Adelheida Eve- 
lina Ferdynanda Braune, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 12. Wrzesnia 
r. b. wspölno$& maigiku i dorobku 
wylaczyli, 

Szrem, dnia 24. Wrzesnia 1840. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


5) Der Tuchmachermſtr. Auguſt Koppe Po daie sie ninieyszem do wiado- 


von hier, und deſſen verlobte Braut Ju⸗ 


ſtine Charlotte Lubenau haben mittelſt 
Ehe⸗Vertrages vom 25ſten September 
1840. die Gemeinſchaft der Güter und 


des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 


hierdurch zur dffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. N 5 8 


Lobſens, den 26. September 1840. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


N N11 ERBEN, 8 
6) Der Tageldhner Franz Höhle zu 
Bleſen und deſſen Ehefrau Juliane geb. 
Schulz, haben nach erreichter Großjoͤh⸗ 
rigkeit der Letztern, die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 


welches hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 


niß gebracht wird. 
Schwerin, den 11. September 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


— 


ku wylgezyli.. 


malzonka jego Julianna & 


mosci publiczuéy, Ze sukiennik Au- 


gust Koeppe ztad i narzeczona iego 


Justyna Karolina Lubenau, kontrak- 
tem przedslubnym 2 dnia 25. Wrze- 
$nia r. b. wspölnosé maigiku i dorob · 


Lobzenica, d. 26. Wrzesnia 1840. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


— — 
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Podsie sig ninieyszem do publi- 


cznéy wiadomosci, ze Franciszek 


Hoehle wyrobnik w Bledziewie i 
= Saulcöw, 
stawszy sig ostatnia pe noletnig, 
wspolnos6 maigtku i dorobku wyla- . 
czyli. EX = 
Skwierzyn, d. 11. Wrzeönia 1840, 
Krol. 84d Ziems ko- mieyski. 
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7) Deſtillation und Brennerei. Nachdem nunmehr die zweite umgear⸗ 
beitete und hoͤchſt vermehrte Auflage meines Werkes der Deſtillirkunſt und Eſſig⸗ 
Fabrikation, laut Anzeige der hieſigen Verlagshandlung in den Berliner Zeitungen, 
erſchienen, zeige hierdurch an; daß ich mich dieſer Auflage als Handbuch bei mei⸗ 
nem praktiſchen Unterricht bedienen werde, und daß der naͤchſta Curſus zur Erler⸗ 
nung des Deſtillations⸗Geſchaͤfts in Laufe Rovembers beginnen wird. — Für 
diejenigen meiner Schuͤler, welche mit der Branntweinbrennerei entweder bekannt, 
oder ſich dafür intereſſiren, werde ich den cheoretiſchen Theil dieſes Gewerbes, 
namentlich die wiſſenſchaftliche Grundlage deſſelben, gleichzeiti mit lehren „und 
beſonders die verfchiedenen Einmalſchmethoden, die beſten jetzt angewendeten Gaͤh⸗ 
rungsmittel ꝛc. vortragen. — Perſonen, welche daher das Deſtillations G ft 
mit gediegenen Kenntniſſen praktiſch zu erlernen wünfchen, wollen ſich baldigſt an 
mich wenden. Auch iſt die Stelle eines Lehrlings zur Erlernung in Jahresfriſt 
bei mir vacant. Berlin; den 20. Oktober 1840, f 
ER Se A. L. Mo e we es, g 
Koͤnigl. Preuß. und Großherzogl. Mecklenburg, approbirter Apotheker 
erſter Klaſſe, Beſitzer eines Deftillationsgefchäftes und einer Lehranſtalt 
flir Deſtillateure, Dresdener⸗Straße No. 46 in Berlin. 
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8) Meine Papier⸗ Schreibmaterial-Handlung und Buchbinderei iſt ſeit dem 
15. d. M. von der Schloßſtraße nach der neuen Straße unweit des Aktiengebaͤudes 
verlegt. — Bei dieſem Umzuge, welcher nur die Vergrößerung meines Geſchaͤfs 
veranlaßte, habe ich es mir angelegen ſeyn laſſen, mein Lager mit den neueſten 
und feinſten Sachen dieſer Branche zu verſehen. Ich empfehle namentlich alle 
Sorten Schreibe, Zeichnen und Briefpapiere in allen Formaten und Qualitaͤten, 
ſo wie couleurt; feinen Siegellack, Federpoſen, Achte Pariser Damen⸗Luxus-Papeterie 
mlt und ohne Deviſen, Oblaten, Couverts, worunter ſich die à la Rachel aus- 
zelſchnen, Conditor-Depifen, Reißzeuge, Schul⸗ und Schreibmappen. Naͤchſidem N 
find gebundene Wirthſchafts⸗ und Contobücher, lithographirt und leer, ſtets vorrü⸗ 

thig und, wie alle vorſtehend angeführten Gegenſtͤͤnde, zu ſoliden Preiſen zu haben. 

Poſen, den 20. Oktober 1840, g Sim Be iſſa. 


* * 
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